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$m $ranäöfifcr;=Uatemcr)t toaren bic

©railler bon bem alten abben^ïïifcfjen 2ehs

rer $i|i angehalten toorben, in ber $remb»

fprad)c ju fragen, ob fie îiinauëgeben bürf=

ten; er toerbe ihnen bann entfbrcd)enb ont»

ioorten. 33alb entsinnt fier) folgenbeë 3toie=

gefbräd):

©d)ÜIer: «Monsieur Fitzi, permettez-vous

que je sorte?»

Serrer (freunblid)): «Va vite!»

©cftülcr (an feinem 5ßla^c bletbenb, lau»

ter): «Monsieur Fitzi, permettez- vous que

je sorte?»

Serrer (ebenfalls lauter): «Va vite!»

©d)ülcr (immer lauter): «Monsieur Fitzi,

permettez-vous que je sorte?»

Serrer (toütenb): «Sftadj, ba0 b'ufe

d)onnft, bu tomme 33ueb bu!"
*

Uns jum îroft ©litige 5 aus ber beutfchen greffe.
®aë ïïmtêgerid)t Srauftetn erhielt fol»

genbe Sinnige: $d) bin ber SSali (foïï l)ei»

fjen SJalentin) unb ber anbere tft ber £>erbl.

§eute tft ©onntag. 33or brei 2Bod)en t)eèb

icb ihm eine Çofe abgeïauft, aber cr îjat fie

mir noct) nid)t geliefert. §eute ftnb toir in

©treit eingelaufen, $d) erhielt bon tt)m
einen Sabenfturj (foïï ïjeifjen: tourbe î)tn»

auëgefd)miffen) unb berichte mid). 3)a tooïït

id) eingreifen. $d) Beîam eine Ohrfeige an
baê ©eftjrn. $d) füllte mid) unbetouDt unb

mufjtc inë greie. 2>a id) îiilfloê bin, bitte

id) baê bere^rte 2lmtêgerid)t, um gericht»

Iict)en Ocingriff. §od)ad)tenb! Valentin
ber Ltnterfd)Iagene."

©in SBIatt in ber 9?âï)e bon 5Rofenbeim

brachte folgenbe ïobeêanjeige:
2IÏÏen ^reunben unb Sgeïannten bie tief»

traurige Sîadbricftt, bafj bie et)rengeaehtetc

Jungfrau Sinne SDÎaric §uber, Ober»
to a d) t m e i ft e r ê t 0 d) t e r a. S). 3 u
^3 e r b e, geftern Slbenb fanft entfcfilafcn

ift ."

2Jcerfeburger îagblatt". einem Sluffafe

übet 2>r. Dritter unb feine ©efähttht auf
'ber ©cbilbîroteninfel, too bie beiben bc»

îanntlid) ein 2BaIbmenfd)enIcben führten,
ift ju lefen:

©eine 5ßionierarbeit für bic 5RoI)föftIer

toiïï er am eigenen Seibc unb bem feiner

^Begleiterin betoerfftelligen."

*
Sßon ©Ihinbi berid)ten Leitungen:

cr toerbe enttoeber fiegen ober alê

ein auf bem Ojean febroimmenber Seid)»

nam jumcfEommen."

^urüef f cb to i m m e n follte eê toobl Ijeifjcn.

9lo. 10.

@tbg. ©efelfammlung.
23unbeêratëbefchluf}

über
bte brobiforifche Slbänberung ber Verteilung
ber ©efdjäfte jtoifdjen ben îebartententen.

(Vont 7. SKärj 1930.)

Strt. 2.

Ia§ Sßoftbcbartentent toirb
bemgentäft c t m ä dj 1 1 g t :

1. boit ber SJÎûttjbcrtoaltung baë
g e f a m t e, 18 33e r f 0 n c n $ ä h l e n=

bc, bet ber 3ßertjetdjenherftcl=
(ung b e f dj S f 1 1 g te Sßcr fonal unb

2. bte gentäfj StuffteHung ber Wütt^ftätte
bom 5. 35ej. 1929 bort für bte 28ert=

jetd)enb>rfteHung borhanbenen ntafdjinel=
len Gtnridjtungen ;u einem nod) pi
bereinbarenben 91 n f dj a f f u n gë=
breiê ju übernehmen;

3

4. alle toeitern 9Waf}naIjtnen ju treffen, bie

ftir) auë bem S3olIjug ber in gtffer 1 3

Ijierbor enthaltenen 33efugntffe ergeben.

£ie einretdjung entfbrcdjenber 9tad)=

tragëfrebitbegchren bleibt borbehalten.

Gibg. (ikfefcfammlung. 33b. 46.

3Baë fagt ber SJblferbunb ju biefem 39îen=

fdjenhonbel?

Nervenschwäche
wnd mit zuverlässiger
Wirkung u. rasch durch
Nervonol-Pillen

behob«n.
100 Pil)en Fr. 6. durch
Dr.H.Hotz.KUsnaoht.Zoh.

Prompter Versand.

stârM.
ruh»;gi,

d*1
sten
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3.75'

Orl3j AP0

pH

Verlangen Sie unsere
illustrierte Liste Uber

Hhygien.
«Artikel
Stella-Export, Genf
Rue Thalberg 4

RASIEREN
Sie sidi mit

Preis Fr. 3.- p. Schachtel von 10 Klingen.
Wo nicht erhältlich, portofreier Versand
durch Otto Ed. Kunz A. G., Thun 3.

leite)*
FAëWlCATION SUISSE

BEST SWISS MADE

der
Sdrweizer«
Rasier-
Klinge

café Schlauch Zürich 1

Vorzügl. Café - Wein- und Speise-Restaurant - 10 Billards - Mod. Kegelbahn - Orchester

Münstergasse 20
Nähe Großmünster

AUe Männer
die Infolge schlechter
Jugendgewohnhelten, Ausschreitungen

und dergl. an Funktionsstörungen

oder Schwinden
der besten Kräfte zu leiden
haben, finden Aufklärung
über Ursachen, Verhütung u.
Hellung solcher Schwëche-
zustände In der neubearb.
illustr. Schrift eines Spezial-
arztes. Zu beziehen f. Fr. 1.50
In Briefmarken vom Verlag
SILVANA, HERISAU 477.

OFiSF^I Ein/einer

EICHENBERGER&ERISMANN-BEINWILA/ô.
FR. - 70, FR.-BO, FR. 1-, FR. 150.

O Körper- und Schönheitspflege O
Preisliste sämtlicher kosmetischer, sanitärer und
hygienischer Artikel, gegen 30 Rp. für Spesen,
diskret, verschlossen. Casa Dara, Rive 430, Genf.

MG*

Verschwunden, o Wonne,
wie Schnee an der Sonne
sind Hühneraugen durch Lebewohl"*

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.
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Im Französisch-Unterricht waren die

Schüler von dem alten appenzellischen Lehrer

Fitzi angehalten worden, in der Fremdsprache

zu fragen, ob sie hinausgehen dürften;

er werde ihnen dann entsprechend

antworten. Bald entspinnt sich folgendes
Zwiegespräch:

Schüler: «Monsieur ?it?l, perrnettez-vous

que je sorte?»

Lehrer (freundlich): «Va vite!»

Schüler (an seinem Platze bleibend,

lauter): «Monsieur ?it2l, permette?- vous czue

je sorte?»

Lehrer (ebenfalls lauter): «Va vite!»

Schüler (immer lauter): «Monsieur ?it?i,

perrnstte?-vous que je sorte?»

Lehrer (wütend): «Mach, daß d'usc

chonnst, du tomme Bueb du!"

Uns zum Trost Einiges aus der deutschen Presse-

Dos Amtsgericht Trauftein erhielt
folgende Anzeige: Ich bin der Bali (soll heißen

Valentin) und der andere ist der Herdt.

Heute ist Sonntag. Vor drei Wochen hab

ich ihm eine Hose abgekauft, aber er hat sie

mir noch nicht geliefert. Heute find wir in

Streit eingelaufen. Ich erhielt von ihm
einen Ladensturz (soll heißen: wurde

hinausgeschmissen) und verletzte mich. Da wollt

ich eingreifen. Ich bekam eine Ohrfeige an
das Gehirn. Ich fühlte mich unbewußt und

mußte ins Freie. Da ich hilflos bin, bitte

ich das verehrte Amtsgericht, um gerichtlichen

Eingriff. Hochachtend! Valentin
der Unterschlagene."

Ein Blatt in der Nähe von Rosenheim

brachte folgende Todesanzeige:

Allen Freunden uud Bekannten die

tieftraurige Nachricht, daß die ehrengeachtetc

Jungfrau Anne Marie Huber, Ober-
w a ch t me i st e r s t o ch te r a. D. zu
Perde, gestern Abend sanft entschlafen

ist ."

Merseburger Tagblatt". In einem Aufsatz

über Dr. Ritter und seine Gefahrtin auf
'der Schildkröteninsel, wo die beiden

bekanntlich ein Waldmenschenleben führten,
ist zu lesen:

Seine Pionierarbeit für die Rohköstler

will er am eigenen Leibe und dem seiner

Begleiterin bewerkstelligen."

Bon Ghandi berichten Zeitungen:
er werde entweder siegen oder als

ein auf dem Ozean schwimmender Leichnam

zurückkommen."

Zurück schwimmen sollte es Wohl heißen.

No. 10.

Eidg. Gesetzsammlung.
Bundesratsbeschluß

über
die provisorische Abänderung der Verteilung
der Geschäfte zwischen den Departementen.

(Vom 7. März 1930.)

Art. 2.

Das Po st département wird
demgemäß ermächtigt:
1. von der Münzverwaltung das

gesamte, 18 Personen zählende,
beiderWertzeichenher st cl-

lung beschäftigte Personal und
2. die gemäß Aufstellung der Münzstätte

vom 5. Dez. 1929 dort für die

Wertzeichenherstellung vorhandenen maschinellen

Einrichtungen zueinemnochzu
vereinbarenden Anschaffungspreis

zu übernehmen;
3

4. alle wcitern Maßnahmen zu treffen, die

sich aus dem Vollzug der in Ziffer 1 3

hiervor enthaltenen Befugnisse ergeben.

Die Einreichung entsprechender Nach-

tragskrcditbcgehren bleibt vorbehalten.

Eidg. Gesetzsammlung. Bd. 46.

Was sagt der Völkerbund zu diesem

Menschenhandel?

Nerven-
vuct mit zuverlässiger
ìVirkung u. rsscd clurcd
Xsrvonol-Pillon

bedodin.
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Verlangen Sie unsere
illustrierte t-iste Uder

Magien.
MArtikel
8tella-cxpi>rt, Kent
iîîu» rdalberg 4

»ick n»ît

preis pr.Z.- p.Scdacdtel von 10 Klingen.
Wo nicdt erdältiicd, portokreier Versanci
clurcd Otto â. icumr ^. S., S.

pasàaiio»! smssc
Scsi iviâ

«1er

kavier-

Osts Leklauek 1

Voriügl. L»ts - Voin- unit Zpeise-keàursnt - 10 iZilisà - Uoci. Xegsldsbn - llronsstsi'

kv?Uiistorgs»so 20
»lÄtio cZ^olZi-nUristor

6>e Inkolge scklecbter )ugen6-
gevoknkeiten. ^usscbreltun-
gen uncl clergi. an kunktlons-
Störungen ocier 5ckvlncken
6er besten Krskte ru lelâen
Koben, tln6en ^utlclSrung
über tlrsscben, Verbtitung u.
tteilung soicber Zckvscke
rustöncie In 6er neubeorb.
iliustr. 5ckrlkt eines 5perlo>-
srrtes. ?u belieben f. l?r. 1.50
In krlekmarken vom Verlog
5II.VäbIä. ttkIîl5^U 477.

/n. - 70, /^/?.- sc), ^ -, ^/?. 550.

O Körper- Mll 8chöokklt8pf!ege O
Preisliste sàtiieker kosmetiseker, ssnitàircr uncl
rivgicniscber Artikel, gegen Z0 pp. kür Spesen,
cliskret, verscblossen. Lsss Osrs, pive 4ZV, (Zenk.

vie 5ck»ee su âer 8onwe

àà iriliikilersuAe» àurck >l,ede>vollì" ^

emplodiene «Ulinoraugon » ii.ebv«okl mit ciruci-nnlciernciem
piizring liir clie ?eden uncl I.e>io«<>tiI»lSsIIsn«l:tieid«n lUr clie
puiZsodle. kieckcioss (8 pliaster) pr. 1.25, erdältiicd in àpotdelcen
uncl Orogerien.
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